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      März 2024 Nr. 6  

Kongregation der Schwestern  
von der Schmerzhaften Mutter 
Regulierter Dritter Orden des heiligen Franziskus von Assisi 

Teilen mit Euch...   
Sharing with you... Condividiamo con voi... Compartilhamos com voçês... 

 Da freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen 

Ein Artikel, den ich in den letzten Tagen gelesen habe, hat mich besonders 

beeindruckt; dort steht, dass Ostern für Franz von Assisi die Teilnahme an der 

Schönheit des gekreuzigten und auferstandenen Jesus Christus ist. 

Als Bruder Masseo dem Poverello begegnete, fragte er ihn: „Warum folgt dir die 

ganze Welt, und jeder Mensch scheint dich sehen und hören und dir gehorchen 

zu wollen? Du bist kein körperlich attraktiver Mann, bist nicht besonders gelehrt, 

nicht adelig; woher kommt es nun, dass dir die ganze Welt folgt?“ (Fioretti, 10. Kapitel, FF 1838). 
 

Für Franziskus ist Ostern der wahre Grund von Schönheit: schön ist nicht was gefällt, nicht die 

perfekte Form. Schön ist was versöhnt, was Frieden schenkt. Ostern ist in der Tat der Beginn 

einer neuen, versöhnten Welt, die geschwisterlicher geworden ist. Franziskus war schön und ist 

schön, weil er ein versöhnter Mensch ist, ein Wesen, das Frieden gefunden hat und somit ein 

Wesen, das Frieden bewirkt. Der auferstandene Christus erscheint und schenkt Frieden: sein 

Frieden ist vor allem innere Verwandlung, und eine seiner wichtigsten Früchte ist die Freude. „Da 

freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen.“ (Joh 20, 19-20). Es handelt sich nicht um eine 

laute oder oberflächliche Freude, sondern um die innere Freude, die das Leben erleuchtet und zu 

innerer Gelassenheit wird, auch in Situationen der Angst, der Mühe, der Enttäuschung oder der 

Unsicherheit. 
 

Ostern bedeutet, teilzunehmen an der Schönheit des 

gekreuzigten und auferstandenen Herrn Jesus Christus, der 

nicht mehr stirbt, aber uns sein Leben weiterhin in der 

Eucharistie schenkt und unsere Herzen in Frieden und 

Versöhnung bewahrt.  
 

 

Mein Wunsch für uns alle ist, dass das Geschenk des Friedens 

des gekreuzigten und auferstandenen Jesus unsere Herzen verwandeln, sich in unseren 

Beziehungen ausdrücken, unsere Konflikte versöhnen, in die ganze Welt leuchten und die Kriege 

überwinden möge. 

Frohe Ostern, Sr. Samuela 

Sr. Samuela M. Rigon 
Generaloberin 

 

Unsere Brücke 

Wir bauen die Brücke, wenn wir sie betreten. Diese Aussage hat uns auf unserer Reise durch 

das Jahr 2023 begleitet, während wir uns weiterhin fragen, wie das Charisma der SSM heute 

volleres  Leben  bringen  kann: Wir  haben in  der Kongregation  Prozesse  begonnen, um  zu  
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erkennen, zu welchen weiteren Schritten der Geist uns einlädt. Nach einem Jahr versuchen 

wir, die Brücke zu schlagen: Wo stehen wir? Wie schaffen wir gemeinsam den einen Leib für 

die Sendung?  Diese Bewegung hin zu einem einzigen Leib, die den Aufrufen des 23. 

Generalkapitels folgt, hat mit Initiativen im Jahr 2023 begonnen und wird 2024 fortgesetzt: 

 Halbjährliche SSM-Leitungskonferenz: ein Weg zur Mitgestaltung 

 Der Gemeinsame Fonds steht weiterhin für die Dienste und karitativen Aktivitäten der SSM 
zur Verfügung. Dieses Jahr haben wir als Reaktion auf die ökologische Krise eine weitere 
Kategorie hinzugefügt. 

 Verschiedene Aktivitäten für Schwestern zur Weiterbildung im Bereich Finanzen  

 Ständige Weiterbildung: Überlegungen zum 140. Jahrestag der Gründung der SSM; 
Internationale Programme via Zoom und lokale Umsetzung: Versöhnung und Vergebung, 
Sendung/Lebensphasen, Konferenzen über die Konstitutionen und Vertiefungsplan für 
Unseren Lebensweg. 

 Internationale Zusammenarbeit und Initiativen für die Anfangsausbildung 

 Sprachstudium 

 Entscheidung über die Leitungsstrukturen, die uns am besten dabei helfen können, 
auszudrücken, wer wir sind und wie wir unseren Auftrag leben (15-Monats-Plan) 

 Gründung und Aktivitäten des Internationalen Teams für Gerechtigkeit, Frieden und 
Bewahrung der Schöpfung (JPIC) und Bekämpfung des Menschenhandels 

 

Bereiche für Weiterarbeit: 

 Willkommensgemeinschaften für „Komm und sieh“-Erfahrungen 

 Gemeinsames Modell für die Anfangsausbildung 

 Internationale Zusammenarbeit in der Berufungspastoral 

 Zusammenarbeit mit Laien 

 Gemeinsame Verantwortung in der Finanzverwaltung für die Zukunft, konsequent auf der 
Grundlage der Werte des Evangeliums. 

Vorstand von SSM International Finance, Inc. 

Zwei neue Mitglieder wurden in den Vorstand von SSM International Finance, Inc. Berufen: Sr. 

Arminda de Paula Camargo und Sr. Elisabeth M. Knapp. In Zusammenarbeit mit Frau Peg Groth 

wurde ein Orientierungsprogramm initiiert. Sr. Anna Maria Buchini und Sr. Lois Bush werden 

ihnen als Mentorinnen zur Seite stehen. Wir danken ihnen für ihre Bereitschaft, diese wichtige 

Verantwortung für das Leben und die Sendung der Kongregation zu übernehmen. 

SSM-Gründung 

Vom 16. bis 18. Februar kamen die Junioratsschwestern in Italien zu ihrem regelmäßigen 

Treffen zusammen. Es war eine Gelegenheit, das Fest unserer Gründung gemeinsam im 

Generalatshaus zu feiern. Am Freitag, dem 16. Februar, feierten wir nach der Meditation über 

die Ikone der zwei Berge, die von Sr. Teresina Marra und Sr. Rossana Leone gehalten wurde,  
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die Heilige Messe und genossen anschließend die Zeit mit der Lokalgemeinschaft. Es war eine 
schöne und geschwisterliche Art, Gott für das Geschenk von Mutter Franziska und unser 
Charisma zu loben. 

Erste Profess in Ifunde / Tansania 

An diesem besonderen Tag, dem 6. März, legten Sr. M. Justina Jeremia und Sr. Rozimary 

Julius in Ifunde in die Hände der Generaloberin ihre zeitlichen Gelübde ab.  

Zusammen mit Sr. Samuela waren auch Sr. 

Anna Maria Buchini, viele Mitglieder der SSM-

Gemeinschaften in Tansania, 

Familienmitglieder, die Pfarrer und Vertreter 

der Pfarrgruppen anwesend.  

 

Herzliche Glückwünsche an Sr. M. Justina und 

Sr. Rozimary für den Beginn dieser neuen 

Phase, Gott sei Dank. 

Sr. Rozimary Julius  Sr. M. Justina Jeremia  

Fest von Mutter Franziska in Castel Sant'Elia 

Während Sr. Samuela und Sr. Anna Maria nach Tansania reisten, nahmen Sr. Julie Marie und 

Sr. Maria mit den Schwestern der Delegation aus Italien an der Feier am 6. März in Castel 

Sant'Elia teil. Der Morgen begann mit einem sehr anregenden Gebetsgottesdienst, der von den 

Juniorschwestern vorbereitet und geleitet wurde. Sie integrierten als Teil des 

Gebetsgottesdienstes unsere Symbole der Ewigen Profess und unsere historischen Tätigkeiten  
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im Dienst am Nächsten. In der Pfarrkirche wurde die Heilige Messe 

gefeiert, bei der wir unsere Gelübde erneuerten. Wir beendeten 

unser Treffen in tiefer Freude und schwesterlichem Austausch bei 

einem wunderbaren Essen, das von der Gemeinschaft von Castel 

zubereitet und von unseren Juniorschwestern serviert wurde. 

Synode zur Synodalität 

Im Dezember veröffentlichte das Synodenbüro ein Dokument mit 

dem Titel „Auf dem Weg zum Oktober 2024“, in dem eine stärkere 

Beteiligung aller gefordert wird. Darüber hinaus ist die Kirche daran 

interessiert, von den Ordensgemeinschaften zu erfahren, wie wir 

Partizipation und Autorität erleben und wie wir versuchen, Einheit in Vielfalt zu fördern. 

Diesbezüglich hat das Synodenbüro die Generalleitungen um Beiträge gebeten. In den 

Monaten April und Mai verpflichten wir uns, den ersten Teil des Syntheseberichts mit dem Titel 

„Das Gesicht einer synodalen Kirche“ zu lesen und darüber nachzudenken. 

 

Kalender 
 
1.-2. April: Regionalversammlung - St. Clare of Assisi; Unterscheidung mit dem 

Generalrat 

16. April:  Sitzung des Generalrats (Zoom) 

24.-29. April:  Sr. Samuela und Sr. Julie Marie: Treffen mit Schwestern in Deutschland 

28. Mai  Sitzung des Generalrats (Zoom) 

30. bis 31. Mai: SSM-Leitungskonferenz (Zoom) 

3.-7. Juni: Sr. Julie Marie und Sr. Maria - TEIL I „Nachdenken über Leitung“ (Englisch) 

10.-11. Juni: Sr. Samuela & Sr. Anna Maria - SSM International Finance, Inc. Treffen des 
Vorstands (Zoom) 

20.-30. Juni:  Sr. Samuela in Brasilien 

2.-7. Juli:  Treffen des Generalrats in Rom 

8.-12. Juli:  Sr. Samuela & Sr. Anna Maria - TEIL I „Nachdenken über Leitung“ 

(Italienisch) 

16. bis 31. Juli: Sr. Anna Maria im Finanzbüro, Brown Deer, WI, USA 

Juli/August:  Sr. Samuela & Sr. Julie Marie: Treffen mit Schwestern in der Karibik 

August:  Sitzung des Generalrats, falls erforderlich (Zoom) 

13.-16. August: Sr. Maria auf der LCWR-Konferenz in den U.S.A. 

 
Liebe Schwestern, Novizinnen und Postulantinnen,  

        der Generalrat wünscht euch allen ein frohes Osterfest. 
                                                Sr. Samuela Maria Rigon 

                                                                Sr. Julie Marie Peters 

                                                                               Sr. Anna Maria Buchini 

                                                                                              Sr. Maria Vinton 


